
Vierteljädri. Kbennements Durch die K. Poſt AnſtaltenJ

im Keg. Sezirk Merſeburgd rv e re a in Nordhauſen Halber-unmittelbe h 920 Sildergroſchen. J ſtadt Quedlinburg undAſchersleben: 22 gr. In
alen andern Orten 27 Sgr.
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In der Expedition des Couriers. (Redakteur C. G. Schwetſchke.)

Mr. 3091. Halle, Donnerstag den 24. December 1835.
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Bei Ablauf des Vierteljahres wollen unſere geehrten Leſer ſich erinnern, daß die Pränumeration auf das
erſte Quartal des kunftigen Jahres, Januar bis März, (mit Zwanzig Silbergroſchen, ſofern die Abnahme
unmittelbar von uns geſchieht), noch vor Ende dieſes Monats zu entrichten iſt.

Ganz beſonders erſuchen wir unſere auswärtigen geehrten Leſer dies zu beruckſichtigen und namentlich
die Beſtellungen bei den Königl. Wohllöbl. Poſtanſtalten ſo zeitig als möglich, jedenfalls aber noch in
dieſem Monate, machen zu wollen.

Alle auf das allgemeine Jntereſſe Bezug habende Verfugungen und Bekanntmachungen des Königl.
Wohlloöbl. Landraths-Officium des Saalkreiſes werden auch fernerhin durch unſer Blatt zur
öffentlichen Kenntniß gebracht werden.

Halle, den 19. December 1835. C. F. Schwetſchke.C. G. Schwetſchke.

lidenkompagnie begrüßten ihn und Se. K. H. der Kron-
Deutſchland. prinz ließ dem Jubilar ein Schreiben mit einer K. Ka

Berlin, d. 28. December. Se. Majeſtät der binetsorder überreichen, die ihn nebſt andern Gnaden
König haben geſtern dem zum Koniglich Belgiſchen bezeugungen zum Oberſten ernannte und in den Ruhe-
außerordentlichen Geſandten und bevollmachtigten Mi ſtand verſetzte.
niſter an Allerhöchſtibrem Hoflager ernannten Grafen d Die eilf Judenfamilien in Sorau, welche
von Baillet die Antritts- Audienz zu ertheilen und das große Loos gewannen, haben der Stadt Sorau
77 d anga Schreiben deſſelben entgegenzu 100 Thlr geſchenkt, die dortige Synagoge mit neuen

nehmen geruht. ag nSe. Majeſtät der König haben dem Guardein Lampen bedacht c. Aus mehreren Dienſtboten ſind
Schmid beim Berg- Amte zu Eisleben den Rothen W epggen Glücksfall vornehme Herren und Damen

eworden.Adler- Orden vierter Klaſſe zu verleihen geruht. g J
Wiesbaden, d. 19. Sec. Das heute erſchienene hen h m W 7 re zum erſten

herzogl. naſſauiſche Verordnungsblatt enthält eine 2 n ganzen Bedarf an Rüböl erzeugt, und
Verordnung, die Zoll und Handelsverhält- noch bedeutende Maſſen Rübſaamen nach Sachſen
niſſe des Herzogthums Naſſau mit den ausgeführt.

Staaten des deutſchen Zollvereins be- Jn Königsberg haben ſich die Kaufleute
treffend, da die Verhandlungen über den Beitritt verbunden, ihren Kunden keine Weihnachtsgeſchenke
des Herzogthums zum Zollvereine nun wirklich zum zu gebenz wer dagegen handelt, verpflichtet ſich,
Abſchluſſe gediehen ſind. 50 Thlr. Strafe zu zahlen wer einen Uebertretungs

fall der Uebereinkunft anzeigt, erhält 5 Thlr.
Vermiſchtes. Aus Agram (Kroatien) meldet man vom

Jn Rügenwalde feierte am 5. d. M. der 8. December, daß dort ſeit mehreren Tagen fortwaäh
Oberſtlieut. v. Blumenthal den Tag, an welchem er rend ein ſo dichter Nebel herrſche, wie ſich die alteſten
vor ſiebenzig Jahren in den Militairdienſt trat. Leute nicht erinnerten man koönne nicht 6 Schritte vorDie königl. und ſtadciſchen Behörden ſo wie ſeine Jnva ſich ſehen. Aus Galacz wird gemeldet, daß dort eine
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furchtbare Kälte eingetreten ſei; in Galacz und Brai-
la liegen gegen 150 Seeſchiffe, welche dort überwin-
tern müſſen. Viele Menſchen ſind erfroren und eine
Menge Vieh iſt vor Kälte umgekommen. Von der
Weinleſe iſt etwa die Hälfte eingefroren und da man
keine Zeit gehabt, die Weinſtöcke einzugraben, ſo
fürchtet man auch fur die Stocke.

Das Dampfſchiff Helvetia iſt am 3. Dec.
auf dem Bodenſee untergegangen. Die Reiſenden
und ein Theil der Waaren wurden gerettet.

Perſonenfrequenz auf der Ludwigs Eiſenbahn
zwiſchen Nurnberg und Furth, vom 8. bis 14. De
cember ine

Den 8. December 1476 Perſonen,

9 120410. 10993 11. 7822 12. 837 ae 13. 1458e 14. e 1188
zuſammen 8044 Perſonen.

Einnahme 1154 Fl. 2 Kr.
e

rm

Bekanntmachungen.

Leihhaus- Auction in Halle.
Am 25. April 1836, Nachmittags 2 Uhr und fol-

gende Tage, ſollen im Lokale des Leihhauſes der Ge
bruüder Simon, No. 998. kleine Ulrichsſtraße hie
ſelbſt, die ſeit den Monaten September, Octo
ber, November und December 1834, inglei
chen Januar und Februar 18365. verfallenen
Pfänder gerichtlich verkauft werden. Die Eigenthumer
dieſer verfallenen Pfänder werden daher aufgefordert,
entweder dieſelben zeitig vor dem Termine einzulöſen,
oder wenn ſie gegrundete Einwendungen gegen die con
trahirten Schulden haben, ſolche dem unterzeichneten
Gerichte anzuzeigen, widrigenfalls mit dem Verkaufe
der Pfandſtucke verfahren der Pfandglaubiger wegen
ſeiner in das Pfandbuch eingetragenen Forderungen
aus dem Kaufgelde befriedigt, der Ueberſchuß aber an
die hieſige Armenkaſſe abgeliefert und kein Pfandeigen
thümer mit ſpätern Einwendungen weiter gehört wer
den wird.

Halle, den 11. December 1835.
Königl. Preuß. Land Gericht.

Schröner.
m

Proclama.
Nachdem uüber das Vermögen des Kaufmann

Friedrich Heimbach hierſelbſt, wegen deſſen Un-
zulänglichkeit zur Befriedigung ſeiner Gläubiger, ex
decreto vom heutigen Tage der Concurs eröffnet und zu-
gleich der offene Arreſt verfugt worden ſo wird demzu-
folge Allen und Jeden welche von dem Gemeinſchuld
ner etwas an Selde, Sachen, Effekten oder Brief
ſchaften hinter ſich haben hierdurch angedeutet, dem-
ſelben nicht das mindeſte davon zu verabfoigen, viel
mehr dem unterzeichneten Landgerichte davon ſofort An
zeige zu machen, und die Gelder oder Sachen, jedoch

l

mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das ge
richtliche Depoſitum allhier abzuliefern, widrigenfalls
aber zu gewärtigen, daß, wenn dennoch an ſonſt Je
manden etwas gezahlt oder ausgeantwortet wird ſol
ches als nicht geſchehen erachtet und zum Beſten der
Concurs- Maſſe anderweit beigetrieben wenn aber der

Jnhaber ſolcher Gelder oder Sachen ſelbige verſchweigen
und zurückbehalten ſollte er noch außerdem alles ſetnes
daran habenden Unterpfands oder andern Rechts fur
verluſtig erklärt werden wird. v

Halle, den 17. December 1835.
Rönigi. Preuß. Land Gerichte.

c Schrööner.
Gartenverpacht

Der zum Nachlaß des hieſekh verſtorbenen Herrn
Profeſſor Dr. Dzondi gehörige, 18 Morgen halten
de, an der Saale ganz nahe bei Halle im fruchtbar-
ſten Boden belegene, mit guten Obſtſorten beſtandene
Garten ſoll mit dem Pflanzen und Baum Jnventario,
einem geräumigen Gewachshauſe und einer Gartner-

wohnung, beſtehend in 2 Stuben, 1 Kammer, Keller
antheil Bodenraum, Kuh und Schweineſtall, vom

1. Maärz des nächſten Jahres 1836 an auf ſechs Jahre
im Wege der Licitation unter den bei derſelben bekannt
zu machenden Bedingungen verpachtet werden, und
werden Pachtliebhaber eingeladen, ſich zu derſelben

den 4. Januar 1836,
Nachmittags um 3 Uhr,

in der Schreibſtube des Unterzeichneten einzufinden.
Halle, den 12. December 1835.

Der Juſtiz-Commiſſar
Mänicke.

Getreidee Verkauf.

Bei dem unterzeichneten Rent Amte ſollen
Mittwochs den 6. Januar k. J.

Vormittags 10 Uhr, in dem Geſchaftslokale des Rent
Amts Merſeburg, Vorſtadt Altenburg, im ſoge
nannten Kloſter,

867 Scheffel Weizen797 2 Geiſte Berliner Gemaß,

e v Merſeburg lagern, und
cheffel Weizen311 Schoffel Serecn Berliner Gemaß,

welche in Luützen lagern,
meiſtbietend in Quantitäten zu 2 und nach Befinden
4 Wiſpeln verkauft werden, wobei jedoch der Zuſchlag
Königlicher Hochlöblicher Regierung vorbehalten bleibt.

Merſeburg, den 21. December 1835.
Königl. Preuß. Rent Amt.

Heffter
Holzverkauf-

Dienstag den 29. d. M., früh 10 Uhr, ſollen im
Königl. Haiderevier, Diſtrikt Baſtientannen, eine
Quantität Eichen, Birken und Kiehnen auf dem Stam
me, und harte und weiche Stockklaftern, nebſt melir-
ten Reisholzſchocken verſteigert, und. die Bedingungen
im Termine bekannt gemacht werden.

m

Petersberg, den 22. December 1835.
Der Oberfoörſter

Fr omme.



m S 3 3 7 T c 7 Jeden Sonntag, Montag, Donnerstag und Frei
tag früh 5 Uhr, fährt mein bekanntes Perſonenfuhr
werk aus dem Gaſthof zum ſchwarzen Bar nach v er

Für Branntweinbrenner und Deſüatere-

Bei G. Baſſe in Quedlinburg ſind erſchie
nen und in allen Buchhandlungen zu haben, in Halle
bei C. A. Schwetſchke und Sohn:

Gutsmuth s neuer
Brenn- und Deſtillix-Apparat,durch welchen auf die einfachſte Weiſe, Welt einer

Vorrichtung im Branntwein ſogleich
aus der Maiſche uter Eſſig aus dem Niederſchlage
der Dampfe bin rzer Zeit gewonnen wird. Nebſt
einer Anweiſung, vermittelſt einer neuen Art von Helm
höchſt rektificirten Weingeiſt ſogieich aus Branntwein
zu ziehen ſowie einer kritiſchen Beleuchtung uüber den
jetzigen Zuſtand der Branntweinbrennerei und mehreren
andern hierher gehörigen Gegenſtaänden. Mit einem
Anhange, enthaltend Anweiſungen, die ſchönſten Aqua-
vite, Liqueurs, Cremes und Rataſtas aus dem durch
den Apparat gewonnenen Spiritus zu verfertigen und

denſeiben ſehr täuſchend in Franzbranntwein und Rum
zu verwandeln. Mit 2 Tafeln Abbildungen. Zweite

Auflage. 8. Preis 25 Sgr.
Gutsmuth's gründliche Anweiſung,

nach einer bis jetzt noch wenig bekannten Methode

aus Kartoffeln
einen fuſelfreien Branntwein

zu fabriciren, welcher dem Weizenbranntwein vollig
gleicht. Nebſt Beſchreibung und Abbildung einer neuen
Branntweinsblaſe und eines Maiſchwaärmers, vermit-
telſt deren man mehr als den vierten Theil an Feuer
material erſpart und ein von dem groößten Theile des
Phlegma's befreiter Lutter gewonnen wird. Ein nuütz
liches Handbüchlein fur jeden Branntweinbrenner, ins
beſondere fur Landwirthe, welche ſich mit Branntwein
brennen beſchäftigen. Mit 7 Abbildungen. Zweite

Auflage. 8. Preis 20 Sgr.
Holz verkauf.

Jn dem zum Rittergute Kroſigk gehörigen Holz
Reviere, der Zeiſing genannt, ſollen

Montag, den 4. Januar, früh 10 Uhr,
eine Quantität Eichen auf dem Stamme verſteigert
und die Bedingungen im Termine bekannt gemacht
werden.

Krofigk, den 22. December 1835.
Neubaur.

1 Rendant und I Rechnungs- m
ülhrer,

Ersterer für bedeutende Hammerwerke und Letzte-
rer für gräfliche Besitzungen, können nach Bei-
bringung glaunbhafter Zengnisse und Empfehlungen
dauernde und die Suhbsistenz reichlich sichernde

Stellen erhalten durch
J. Schneider in Berlin,

Heiligegeiststrasse No. 20.

n

Das Gemeinde Backhaus zu Wimmeklburg ſoll
auf den 3. Januar 1836, Nachmittags 3 Uhr, meiſt
bietend auf 3 Jahre, von Oſtern 1836 bis dahin 1839,

verpachtet werden Pachtluſtige können ſich in dem an
beraumten Termine im Gaſthofe zu Wimmelburg
einfinden; die Bedingungen werden vorher bekannt
gemacht.

Wimmelburg, den 18. December 1835.
Der Schulze Schmidt.

Zum 2ten Weihnachtsfeiertag iſt bei mir Muſik
und Tanzvergnüügen, es ladet dazu ergebenſt ein

Der Gaſtwirth Schlurike
zu Reideburg.

Fur Theologen und gebildete Freunde chriſtlicher
Wiſſenſchaft und Erbauung.

Subscriptions- Einladung
auf die

zweite Auflage
des

Handbuchs
der

Allgemeinen Kirchengeſchichte
von

Dr. H. E. Ferd. Guerike.
Ausgabe in 12 Heften,.

Preis jedes Heftes: 8 Ggr. (10 Sgr.)
Die erſte Auflage des Handbuches der Allge-

meinen Kirchengeſchichte von Guerike, welche im Jahre 1833 a zwei Banden erſchien, iſt jetzt,

nach einem Zeitraume von noch nicht zwei Jahren,
gänzlich vergriffen

Die große Theilnahme, welche das Werk ſchon in
der erſten Ausgabe auf eine ſo ausgezeichnete Weiſe ge
funden wird der neuen gewiß in noch höherem Maaße
zu Theil werden, da hier die nagbeſſernde Hand des
Herrn Verfaſſers dem Werke neue bedeutende Vorzuge
mittheilen konnte.

Um aber auch unfrerſeits die möglichſt weite Ver
breitung des Werkes durch möglichſt billige Ankaufsbe
dingungen zu begunſtigen, wählen wir fur die bereits im
Druck begonnene zweite Auflage den Weg der
Subfeription und die bequeme Erſchei-
nung in Heften.Mit 12 Heften, welche ſchnell auf einander (jeden

Monat wenigſtens 1 Heft) folgen, iſt das Ganze, ge
gen 80 Bogen gr. 8. ſtark, beendet. Der höchſt billige
Preis jedes Heftes in Umſchlag iſt 8 Sgr. (10 Sgr.
Der Druck iſt ſcharf und deutlich und auf weißem Pa-
pier ausgefuhrt.

Die Zahlung fur jedes Heft iſt immer erſt nach Em-
pfang deſſelben zu berichtigen, jedoch macht ſich jeder
Subſcribent auf die Abnahme des ganzen Werkes ver
bindlich.

Halle, den 31. Oktober 1835,
Gebauerſche Buchbhandkung.

Zu beſtellen in allen Buchhandlungen.



Schlieten“ und Kutſchwagen Verkauf.
Mehrere neue moderne, ſo wie auch ſchon ge
brauchte Schlitten und Kutſchwagen ſtehen billig zum
Verkauf beim

Sattlermeiſter Ratſch
auf dem Steinwege Nr. 1717.

Anzeigeden Neujahr Sing Umgang des hieſigen
Stadt Singchors betreffend.

Da die Schulen jetzt geſchloſſen ſind ſo wird das
Stadtſingchor in dieſen Tagen ſeinen Neujahr Sing Um-
gang halten, damit derſelbe bei der Wiedereröffnung der
Schulen beendet ſein könne, weil ſonſt die jungern Cho-
riſten von dem Beſuche der Klaſſen wurden abgehalten

werden. Es iſt, wie fruherhin, diesmal wieder die
Einrichtung getroffen daß Herr Stolze (Laäuter der
Kirche zu St. Ulrich) gegen Vorzeigung des Choebuchs,
Namens des Chors, die Neuſahrgeſchenke derer wohl
thätigen Beamten und Bürger hieſtger Stadt einholen
wird welche das Chor zu unterſtutzen die Gute haben
wollen. Jndem ich das geehrte Publikum hierauf auf
merkſam mache bitte ich daſſelbe, auch in dieſem Falle
ſeinem bekannten Wohlthatigkeitsſinne entſprechen und
recht reichliche Gaben zum Beſten der ferneren Erhal-
tung dieſes fur den öffentlichen Gottesdienſt ſo vielfach
in Anſpruch genommenen Sing und Unterſtützungs
Jnſtitutes ertheilen zu wollen.

Halle, den 22. December 1835.
Dr. Naue,

Univerſitäts-Muſikdirektor
und Direktor des Stadtſingchors.

Ich habe von auswarts einige ſehr ſchöne friſche
Rehhboööcke

zum Verkauf erhalten die ich einem geehrten Publikum
als etwas billiges und delikates zum Feſt empfehlen kann.

Halle. Hachtmann.
g Ergebenſte Anzeige-

Einem geehrten Publikum mache hiermit die erge
bene Anzeige, daß ich in Naundorf bei Löbejün
ein Nebengeſchäft in Materialwaaren eingerichtet habe

und ſolches Morgen, den 22. Decbr. d. J., eröffaen
werde. Mit der Bitte um geneigtes Vertrauen, wel
ches durch prompte und reelle Bedienung, bei ſtets gu-
ten Waaren gegen möglichſt billige Preiſe mir zu er
werben und zu rechtfertigen ich bemuht ſein werde, ver
binde ich noch die Bemerkung, daß das Hauptgeſchaft
in Löbejun bleibt.

Löbejun, den 21. December 1835.
Fr. Hoffmann.

34
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Neujahrwüns ehein beſter und großer Auswahl empfiehit

J. G. Großegroße Ulrichſtraße Nr. 11.
-„-„-„Z

Fonds und Geld Cours.
Berlin, es Pr. Cour. ws Pr. Cour.

d. 22. Dec. 1885. Br. G. a Br. G.
St. Schuidſch. J 10143 101 ſpr. Pfanddr. J 410231024

Pr.Sch. d. Seeh. 604 604 Kur u. Nm. do. 41002 1004
Km. Ob. m. l. C. 4 [1015 [1013 Schleſiſche do. 4 107
Nm. Jnt. Sch. do 4 1004 rückſt. C. d. Km. 884 88
Berl. Stadt-Ob. 4 1024 1013 do. do. d. Nm. 884 88
Königsb. do. Zinsſch. d. Km. 883 88Elbing. do. do. do. d. Nm. 883) 88Danz. do. in Th. 48 Gold al marco 216 215

Weſtpr. Pfob. A. 4 1024 Neue Duk. 183
Gr.-Hz. Poſ. do. 4 1034 1034 Friedrichsd'or 185 133

Diéconto s 4
Getreidepreiſe.

Nach Berliner Scheffel und Preuß, Gelde.
Magdeburg, d. 21. December. (Nach Wispeln.)

Weizen 27 28 thl. Gerſte 204 -214 thl.
Roggen 23 234 Hafer 15 16

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 21. December 66 Zoll unter 0.

Fremden- Liſte
Angekommene Fremde vom 22. bis 23, December.

Im Kronprinzen: Hr. Refer. Schneider a. Mag-
deburg. Hr. Oberamtm. Dietz a. Neubeeſen.

Hr. Kaufm. Froſch a. Magdeburg. Hr.
Kaufm. Weiß a. Kaſſel.

Stadt Zärch: Hr. Kaufm. Zimmermann a. Mag
deburg-

Goldnen Ring: Hr. Rittergutsbeſ. v. Boſe a. Frank-
leben. Hr. Rentier Steineck m. Gem. a. Dö
beln. Die Hrrn. Kaufl. Hoffmann, Stoöhr u.
Bentz a. Magdeburg. Hr. Kaufm. Seidel a.
Berlin. Hr. Fabr. Banſen a. Altona.

Schwarzen Adler: Hr. Oberförſter Fromme vom
Petersberge.

Goldnen Löwen: Hr. O. L. Ger.-Ref. v. Bülow
a. Naumburg. Hr. Bau -Conduct. Luddecke
a. Merſeburg. Hr. Amtm. Grafenhayn a.
Schuipforte. Hr. Dr. Fickert a. Magdeburg.

Hr. Dr. Haaſe a. Schulpforte. Hr. Lieut.
v. Panneberg a. Greifswalde.

Schwarzen Bär: Hr. Kaufm. Böhner a. Pom-
melsbrunnen. Hr. Gand, theol, Engel a.
Dresden.

4 e n

Wegen der eintretenden Weihnachtsfeiertage wird das nachſte Stuck des Couriers erſt
Montag den 28. December ausgegeben.

nur
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